
Kommission Strassenbenennung 1 

Kompetenz 18??- Vorschläge zur Benennung von Strassen, Plätzen und Fusswegen 

 

 

Kompetenz- 18??-1920 Baukommission 

träger [1920-1941 Baukommission I] 

 1941-1965 Baudirektion I (Tiefbau) resp. Vermessungsamt 

 1965- Kommission für Strassenbenennung resp. 

  Strassenbenennungskommission 

 

 

Entstehung 18?? Seit wann der Gemeinderat die Benennung von Strassen beschloss, ist un-

klar, könnte aber mit der Stadterweiterung nach Westen zusammenhängen. 

Die Verordnung über die Häuser-Nummerierung vom 6. Oktober 1879 

spricht lediglich von der Vergabe der Hausnummern, die der Gemeinderat 

auf Antrag der Baukommission beschloss. 

 1941 Aus der Verordnung vom 6. November 1941 dagegen geht eindeutig hervor, 

dass der Gemeinderat die Benennung der Strassen, Plätze, Fusswege, Brü-

cken usw. auf den Vorschlag der Baudirektion I (Tiefbau) beschloss, wobei 

die Ausarbeitung des Vorschlages wohl Sache des Vermessungsamtes war. 

 1965 Im Verwaltungsbericht von 1965 wurde die Kommission für Strassenbenen-

nung erstmals erwähnt. Wann die Kommission gegründet wurde, ist unklar, 

da ein diesbezüglicher Beschluss des Gemeinderates nicht gefunden wurde. 

Die Akten der Strassenbenennungskommission befinden sich jedoch im 

Stadtarchiv. Die Akten enthalten keinen Hinweis auf die Gründung der Kom-

mission, beginnen aber 1965, so dass die Gründung der Kommission in die-

sem Jahr wahrscheinlich ist. 

 

 

Aufbau 1965 – 

 1970 Die Kommission für Strassenbenennung setzt sich aus drei Mitgliedern zu-

sammen: dem Stadtgeometer, dem Stadtarchivar und einem weiteren Mit-

glied, das der Baudirektor bestimmt. 

 
 
Personal  

 

 

übergeord. 18??-1969 Gemeinderat 

Behörde 1970-1984 Baudirektion 

 1985- Planungs- und Baudirektion 

 

 

Aufsicht 
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